
Nach dem Gewitter am 12. Juli,
bei dem die Riesenrutsche zerstört
worden war, wurde kurz diskutiert,
ob das Angebot dennoch Sinn
macht: Bei einem Anruf in der Ser-
vicestelle des Baumkronenwegs er-
fuhr der Förderverein, das alle We-
ge den Sturm unbeschadet über-
standen hatten und das Gelände
problemlos begehbar ist.

Dass der Baumkronenweg auch
ohne Rutsche ein lohnendes Aus-
flugsziel ist, zeigte sich dann am 31.
Mai: 17 Jungen und Mädchen mach-
ten sich mit fünf Betreuerinnen und
Betreuern vom Förderverein um 10
Uhr morgens auf den Weg. In Wald-
kirch angekommen ging es schnur-
stracks den Berg hinauf. Immer
wieder wurde unterwegs halt ge-
macht: beim Tiergehege zum Bei-
spiel oder an Informationstafeln.
Auch einige spannende Aktivange-
bote gab es am Rande des Weges.
So konnten Tierspuren erraten wer-
den und mithilfe eines Seils konn-
ten die Kinder ihr Gewicht mit dem
eines Baumstamms vergleichen,

Sommerferienprogramm Gottenheim: Ein Ausflug zum Baumkronenweg

der am anderen Ende der „Waage“
befestigt war. Oben angekommen
wurde zunächst bei einer kleinen
Rast ein Picknick eingelegt.

Dann machten sich alle Kinder
mutig auf den Weg durch die Wipfel
derBäume.AufHängebrückenhan-
gelten sich die Jungen und Mädchen
in schwindelnder Höhe vorwärts.
Nicht alle Erwachsenen waren so
mutig: Schließlich musste ja auch
jemand auf die Rucksäcke aufpas-
sen. Wieder auf der Erde angekom-
men ging es auf den Barfußpfad.
Trotz spitzer Steine begeisterte die-
ser so sehr, dass einige Kinder den
Weg drei- oder viermal durchliefen.

Dann war es schon wieder Zeit
für den Rückweg. Unten angekom-
men spendierte der Förderverein
für jedes Kind ein Eis. Eis schle-

Gottenheim. Gleich zum Auftakt
der Sommerferien hatte der För-
derverein der Schule Gottenheim
zu einem Ausflug zum Baumkro-
nenweg in Waldkirch eingeladen.
Das Angebot im Rahmen des Som-
merferienprogramms Gotten-
heim war im vergangenen Jahr ein
großer Erfolg: So hatte das Team
des Fördervereins beschlossen,
auch in diesem Jahr einen Ausflug
zum Baumkronenweg anzubieten.

ckend sammelten die Jungen und
Mädchen ihre Eindrücke vom Tag.
Hier einige Zitate: Laura meinte:
„Mir hat der Baumkronenweg gut
gefallen.“ Jannic ergänzte: „Ich fand
vor allem das Klettergerüst toll.“ Ju-
liane hat besonders „die grüne Rut-
sche gut gefallen“. Lara sagte: „Ich
fand die Hängebrücke cool.“ There-
sa erlärte: „Ich fand den Barfußpfad
gut.“ Und Manuel sagte: „Mir hat
das Indianerzelt gefallen.“ Henry
schließlich meinte: „Ich fand das
Spinnennetz cool.“ Und auch die
begleitenden Eltern vom Förderver-
ein der Schule zogen ein positives
Fazit: Denn alle Kinder waren mit
Begeisterung in den Hängebrücken
und barfuß unterwegs. Und auch
die Erwachsenen hatten ihren Spaß
mit den Kindern. Marianne Ambs

Ein Tag wie aus dem Bilderbuch: Sonne, schattige Bäume, spannende An-
gebote und viele nette Kinder und Eltern machten den Ausflug zum Baum-
kronenweg perfekt. Foto: privat
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